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Rundbrief Nr. 1, August 2020

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer vom Ghana Freundeskreis,

wenn der Alltag sich massiv um die Corona-Krise dreht und das eigene Leben immer wie-
der neu sortiert werden muss, fällt es schwer, den Blick für Anderes frei zu bekommen.
Will ich mich jetzt damit beschäftigen? Vielleicht ist es aber auch gerade gut, mal wieder
etwas Anderes zu lesen, nämlich den ersten Rundbrief unter dem neuen Namen. Der Brief
soll  auch  keine  Corona-Spezialausgabe  werden,  auch  wenn  Corona  ein  wesentlicher
Grund für das verspätete Erscheinen ist, da der Brief schon vor Monaten versendet wer-
den sollte. 
Die meisten Corona-Nachrichten von unseren Freunden aus Ghana ähneln unseren Erfah-
rungen, was Schulschließungen, Homeoffice oder das Zurückfahren des öffentlichen Le-
bens angeht. Corona hat massiven Einfluss auf das Leben in Ghana und unsere Unterstüt-
zung vor Ort. Dennoch der Reihe nach ...

Vom CRAN Freundeskreis zum Ghana Freundeskreis
Die mit der Umstellung verbundenen Aktivitäten haben wir auf deutscher Seite weitestge-
hend abgeschlossen. Die Satzungsänderung ist erfolgt, wir sind weiter als gemeinnütziger
Verein unterwegs. Sowohl die Homepage als auch unsere Mailanschriften sind auf die
neue Vereinsbezeichnung umgestellt. Allerdings werden wir noch einige Zeit brauchen,
um alle Inhalte auf der Homepage zu aktualisieren. Dies haben wir etwas zurückgestellt,
da die Etablierung der Zusammenarbeit mit Blue Horizon Aid (BHA), unserer neuen Part-
nerorganisation, im Vordergrund steht. Den Nachrichtenbereich nutzen wir allerdings wie-
der verstärkt, um zeitnah, bilderreicher und ausführlicher als in einem Rundbrief infor-
mieren zu können. So können alle am laufenden Geschehen zeitnah teilhaben.

Die Zusammenarbeit mit Blue Horizon Aid
Das Team von BHA steht! Wer dazugehört und mit welchen Aufgaben, können Sie im An-
hang nachlesen. Die größte Herausforderung dabei war die Frage der Bezahlung. Wir wis-
sen, dass wir ein kleines Team für die unterschiedlichen Aufgaben benötigen und wollen
eine faire Bezahlung bei BHA. Eine ehrenamtliche Mitarbeit kommt selten in Frage, wenn
keine anderweitige Beschäftigung das Auskommen sichert. So hat Ben Turkson als Leiter
von BHA individuelle Regelungen verabredet. Vielleicht nicht immer, was sich jeder ge-
wünscht hat, aber zumindest so, dass alle Tätigkeiten angemessen bezahlt werden und
dies verlässlich. Die aktuellen Personalkosten können von unserer Seite aus vollständig
getragen werden und es bleibt ausreichend Handlungsspielraum für Hilfsmaßnahmen und
neue Projekte. Diese Ausgewogenheit ist uns wichtig.
Neue Projekte: Das Team von BHA hat offene Augen und so gibt es bereits die ersten
Vorhaben für die Verwendung der Spenden. Örtlicher Schwerpunkt ist unverändert Cape
Coast und Umgebung, aber auch Accra kommt neu in den Fokus, da Ben Turkson dort
wohnt. Bei der konkreten Auswahl der Vorhaben verlassen wir uns wie früher auf das
Team vor Ort. Uns bewegt dann mehr die Frage der Finanzierbarkeit („Wofür reichen un-
sere Mittel?“) und der Ziele („Wem kommt die Hilfe zu Gute und kann sie nachhaltig et-
was verbessern?“). 
Der Schwerpunkt wird wahrscheinlich weiter auf Bildung und Ausbildung liegen:
Es gibt zahlreiche Schulen, denen es an Material für den Unterricht oder für die Schüler
fehlt. Ein immer wieder geäußertes Problem ist dabei die mangelhafte IT-Ausstattung.
Beim Schulmaterial werden wir immer wieder „Soforthilfe“ leisten. Ebenso gibt es zahlrei-
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che renovierungsbedürftige Schulen, mit denen BHA in Kontakt steht. Durch die Corona-
bedingte Schulschließung sind die begonnenen Planungsaktivitäten aber ins Stocken ge-
raten. Parallel liegt der Fokus auf Ausbildung: Welche Chancen haben die jungen Men-
schen nach der Schule, wenn die Uni nicht in Frage kommt? Hier überlegen wir gemein-
sam, wie BHA helfen kann und ob auf dem Wege auch zusätzliche Einnahmen für BHA
geschaffen werden können.
Über die konkreten Projekte werden wir demnächst berichten. Ein erstes Projekt, das di-
rekt am Jahresende starten sollte, war die Renovierung der Toilettenanlage einer Schule
für Blinde und Taube in Cape Coast. Allerdings ist die Anlage mit 20 Toiletten größer als
zuerst bekannt, so dass die sofortige Umsetzung aufgrund des höheren Finanzbedarfs zu-
rückgestellt werden musste.    

Erste Soforthilfemaßnahmen von Blue Horizon Aid
In den letzten Monaten gab es daher vorrangig Soforthilfeaktionen, zuletzt verbunden mit
Corona-Hilfe:

Schüler der anglikanischen Akotokyir-
Schule  in  Cape  Coast  wurden  beob-
achtet,  als sie gebrauchte Schulhefte
auf einer Müllhalde suchten, um leere
Seiten für ihre Hausaufgaben zu nut-
zen.  BHA  besuchte  die  Schule  und
stellte fest, dass die Schüler keine Un-
terstützung von der Regierung bei der
Bereitstellung  von  Lehrbüchern  und
anderen Schreibwaren an  die  Schule
haben.  BHA  beschloss  daher,  die
Schule  mit  Schulmaterial  zu  unter-
stützen.  Im Februar  wurde nun eine
Spende  von  Schulmaterial  im  Wert
von knapp 1.300 € übergeben. Zu den
Artikeln gehörten Hefte, Stifte, Lineale
usw. sowie andere Lehr- und Lernma-

terialien. Das Material ging an Schülerinnen und Schüler aus den unteren Grundschul-
klassen bis hin zu den JHS-Klassen (Junior High School). 

Die O'Reilly Senior High School ist eine staatli-
che Schule mit Tages- und Internatsschule, die
sich in der Großregion Accra befindet. Die Lei-
terin der Englischabteilung der Schule wandte
sich an BHA, um sie mit Gesichtsschutzschil-
den  und  anderer  persönlicher  Schutzausrüs-
tung  zu  unterstützen,  da  es  sehr  schwierig
war, die Schüler mit der traditionellen Nasen-
und Gesichtsmaske zu unterrichten. BHA spen-
dete  Handdesinfektionsmittel  und  Gesichts-
schutzschilde. Anfragen der anderen Abteilun-
gen konnte BHA aber aufgrund des begrenzten
Budgets nicht nachkommen. Um BHA bei sol-
chen Corona-Anfragen zu unterstützen, haben
wir einen Zusatzbetrag von 1.000 € zur Verfü-
gung gestellt.

Ausführlichere Berichte – auch mit zahlreichen Fotos versehen - sind im Internet auf un-
serer Homepage www.ghana-freundeskreis.de unter Nachrichten zu finden. Dort werden
auch die monatlichen englischsprachigen Newsletter von BHA mit weiteren Berichten und
Geschichten veröffentlicht. Lesenswert!
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Lehrer der Englischabteilung mit Ge-
sichtsschutzschilden

Spendenübergabe: Begrüßung des BHA-Teams (im 
Bild Teye und Ben) durch die Stv. Schulleiterin
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CESS-Patenschaften
Aktuell laufen noch die Patenschaften von 86 Kindern über unseren Verein, davon 28 in
Hohoe (Volta-Region). Die Hohoe-Patenschaften wurden bisher mit viel Leidenschaft und
über viele Jahre von Sebastian Agbodzi betreut. Seba arbeitet seit Anfang März leider
nicht mehr für CRAN, was wir sehr bedauern. Da Peter Koomson, der Regionalleiter auch
eine neue Tätigkeit übernommen hat, ist nur noch ein CRAN-Mitarbeiter in Hohoe tätig.
Wie es dort allgemein weitergeht und wie eine Vorortbetreuung, die uns sehr wichtig ist,
sichergestellt werden kann, ist gerade in Diskussion.
CRAN hat in den letzten Wochen an diversen Stellen mit Hilfsmitteln wie Masken und
Desinfektionsmitteln weitergeholfen. Die CESS-Kinder wurden auch besucht und sie und
die Eltern ebenso versorgt, auch mit Schulmaterial. Für die Schüler und Schülerinnen der
Abschlussklassen (Junior und Senior High School) wurden die Schulen für die Vorberei-
tung und Durchführung der Examen wieder geöffnet. Rechtzeitig zum Beginn hat CRAN
die betroffenen CESS-Kinder mit allem Notwendigen von Masken bis hin zum Essensgeld
versorgt.  Welche Auswirkung die Corona-Krise auf die Patenschaften insgesamt hat, ist
noch nicht abzusehen. Bzgl. der Ferienlager, die der jährliche Höhepunkt für die Kinder in
den Sommerferien sind, haben wir nichts gehört, so dass wir davon ausgehen, dass diese
leider ausgefallen sind.

Wer weiterhin über die Arbeit von CRAN informiert werden möchte, kann auf die neue
Homepage www.cran.org.gh von CRAN zugreifen. Dort kann man sich auch für den regel-
mäßigen englischsprachigen Newsletter eintragen. Seit Anfang des Jahres veröffentlichen
wir den CRAN-Newsletter nicht mehr auf unserer Homepage.

EDS-Patenschaften
Wie geplant gibt es parallel unser neues Patenschaftsprogramm Education Development
Support (EDS; übersetzt: „Unterstützung der Entwicklung von Bildung“) über BHA. Das
Programm startete in Cape Coast mit fünf Kindern der Bakatsir Methodist Basic School
und einem Kind der Old Lashibi Basic School in Accra. Die Schule (Bakatsir) befindet sich
in unmittelbarer Nähe des Küstenstrandes, so dass die meisten Schülerinnen und Schüler
Kinder von Fischern und Fischhändlern sind, die in der Nähe des Schulstandortes woh-
nen. Viele von ihnen kommen aus unterprivilegierten Verhältnissen und können sich da-
her ihre Ausbildung nicht leisten. Die Schulleitung war erfreut über die Hilfe für die Schul-
kinder (vier Mädchen (1.-3. Klasse) und ein Junge aus der 2.  Klasse) und wird die Arbeit
von BHA voll unterstützen.
Die Old Lashibi-Grundschule befindet sich in einem der Vororte von Tema in der Großre-
gion Accra. Es ist eine staatliche Schule, die Kinder aus armen Familien aufnimmt, die
sich kaum eine Mahlzeit am Tag leisten können. Die Schulleiterin war überaus glücklich
über die Unterstützung eines Schülers und wünscht sich diese auch für weitere neun
„brillante, aber bedürftige Schülerinnen und Schüler".
Diese ersten sechs Patenschaften können wir aufgrund von ungebundenen Spenden fi-
nanzieren, weitere werden voraussichtlich nach den Sommerferien hinzukommen.

Wir sind dankbar, dass Sie alle mit Ihren Spenden unverändert auch nach dem Neustart
dazu beitragen, dass wir sowohl in den aktuellen Notlagen als auch langfristig in einzel-
nen ghanaischen Orten ein wenig helfen können, gerade wo von staatlicher Seite nicht
geholfen werden kann.

Wir wünschen Ihnen genauso alles Gute in diesen besonderen Zeiten, Gelegenheiten, den
Sommer zu genießen und bleiben Sie behütet! Herzliche Grüße 

Gerd Eibach 
(Vorstandsvorsitzender)

Nachtrag: Die Spendenbescheinigungen sind Anfang März versendet worden. Sollte wider
Erwarten eine Bescheinigung nicht angekommen sein, bitte bei mir melden!
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Blue Horizon Aid – Das neue Team

Benjamin Turkson (Leiter – Executive Director (ED))

Benjamin  leitet  Blue  Horizon  Microcredit,  ein  eigenständiges
Kleinkreditunternehmen, und Blue Horizon Aid. Er hatte zwi-
schenzeitlich für 5½ Jahre CRAN Microfinance geleitet und ist
Vizevorsitzender der Microcredit Association of Ghana (Vereini-
gung der Kleinkreditorganisationen von Ghana). In seiner Kir-
chengemeinde in Accra wirkt er zudem als „Hilfspastor“ (asso-
ciate pastor). 
Benjamin hat den starken Wunsch Leben zu verändern. Seine
Leidenschaft ist den Armen, Bedürftigen und Unterprivilegier-
ten zu helfen und das Evangelium Jesu Christi weiterzugeben. 

Benedicta Afram (EDS-Koordinatorin)

Benedicta ist den meisten vielleicht noch als CESS-Koordinato-
rin und von der Deutschlandreise 2016 bekannt. Benedicta hat
CRAN  im  Herbst  2016  verlassen,  arbeitet  seitdem  in  Cape
Coast als Lehrerin an einer Secondary Highschool. Sie betreut
jetzt das Patenschaftsprogramm EDS.
Benedicta hat eine Leidenschaft für die Mitarbeit in sozialen
Projekten  zur  Armutsbeseitigung  und  betreut  gerne  junge
Menschen, damit sie das Beste werden, was Gott in sie hinein-
gelegt hat („to become the best of what God wants them to
be“).

Francis Teye Kodzi (Projekt-Koordinator)

Teye ist  ein  Experte  für  Projekte  und  hat  ca.  18 Jahre  für
CRAN als Projektmanager und zeitweise auch als CESS-Koordi-
nator gearbeitet. Zuletzt hat er einen zusätzlichen Masterstu-
diengang „NGO Studies and community Development“ an der
Universität von Cape Coast absolviert. 
Bei BHA ist er verantwortlich für die Initiierung von Projekten,
die Durchführung von Machbarkeitsstudien, das Verfassen von
Projektanträgen zur Förderung, Projektbegleitung und -evalua-
tion sowie das Verfassen von Berichten. 
Er ist froh ein Teils des Teams bzw. der BHA-Familie zu sein.

Herberta Minnow (Verwaltungsassistentin)

Herberta ist die „Neue“ im Team und kümmert sich um die
Verwaltungsaufgaben. Sie hat in Accra und Takoradi im Wirt-
schaftsbereich  studiert  und  anschließend  in  einem  Kleinfi-
nanzinstitut gearbeitet, dass in der ländlichen Umgebung von
Takoradi  (westlich von Cape Coast)  tätig war. Sie hat  sich
u.a. um die sozialen Projekte des Unternehmens gekümmert.
Sie ist zuverlässig und hilft gerne anderen.
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